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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 01.07.1953

Norm

ZPO §462

Rechtssatz

Das Berufungsgericht darf den Berufungsantrag auch dann nicht überschreiten, wenn die vorausgeschickte

Berufungserklärung eine uneingeschränkte Urteilsanfechtung ins Auge zu fassen scheint.
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